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Alte Ansicht der Brauerei in Neu-Nagelberg 

Bitte umblättern 
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Foto Christine Deutsch | NÖN Gmünd 

Foto Christine Deutsch | NÖN Gmünd 

Die Geschichte des Bierbrauens in Neu-

Nagelberg reicht bis ins Jahr 1788 zurück, als die 

Brauerei erstmals urkundlich erwähnt wurde. 

Nach einem verheerenden Brand im Jahr 1935 

wurde die Brauerei wieder aufgebaut und blieb 

bis zum 31. Oktober 1950 in Betrieb. 

Im heutigen Haus Nr. 36 befand sich der Sudkes-

sel, während im Haus Nr. 63 die Gärwannen und 

Lagerräume untergebracht waren. In den Jahren 

1951/52 wurden beide Gebäude zu Wohnungen 

umgebaut. 

Zum Brauereibetrieb gehörte auch ein Eiskeller 

beim Haus Nr. 63. Dort wurden die im Winter 

auf den umliegenden Teichen gewonnenen Eis-

blöcke gelagert, die zur Kühlung des Bieres 

dienten. Dieser Eiskeller wurde im Jahr 1990 

abgebrochen. 

Ein weiterer Eiskeller ist bis heute neben dem 

Volksheim erhalten geblieben. Bei früheren Ver-

anstaltungen diente er immer wieder als stim-

mungsvolle Kulisse und erinnerte damit an die 

lange Brautradition von Neu-Nagelberg.  

Die Brauerei in Neu-Nagelberg 

Quelle: Panoptikum Brand-Nagelberg 
Vbgm. a. D. Kurt Einzinger 
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Start der Energiegemeinschaft  

Brand-Nagelberg 

 

Der Verein „Erneuerbare Energiegemeinschaft 

Brand-Nagelberg“ ist gegründet. Derzeit bereiten 

wir die organisatorischen und technischen  

Schritte für den Betrieb vor. Unser Ziel ist ein 

Start Ende Oktober. 

 

Wer von Anfang an dabei sein möchte, kann sich 

bis 15. Oktober 2026 unverbindlich vormerken: 

über den QR-Code, den bereitgestellten Link oder 

persönlich am Gemeindeamt. Das gilt für alle, die 

Strom aus ihrer Photovoltaikanlage in die Ener-

giegemeinschaft einspeisen möchten oder Strom 

aus der Energiegemeinschaft beziehen wollen. 

Wer sich bereits angemeldet hat, muss die Vor-

merkung nicht wiederholen. 

 

Die Vormerkung hilft uns, die interessierten 

Haushalte und Anlagen für den Start zu erfassen. 

Sie ist noch kein verbindlicher Vereinsbeitritt.  

 

 

 

 

 

Wir informieren alle vorgemerkten Personen über 

die weiteren Schritte, die Teilnahmebedingungen 

und die Preise, in der zweiten Oktoberhälfte.  

 

Aber keine Sorge, natürlich ist auch nach dem 

Start ein Beitritt zur Energiegemeinschaft mög-

lich. 

 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung.  
 

Link: https://app.egon.energy/brand-nagelberg  

 Energiegemeinschaft Brand-Nagelberg 

https://app.egon.energy/brand-nagelberg
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Mit der Fertigstellung der Sanierung der Landes-

straße L62 zwischen Brand und Alt-Nagelberg 

konnte ein wichtiges Infrastrukturprojekt erfolg-

reich abgeschlossen werden. Ich danke Ihnen 

herzlich für Ihre entgegengebrachte Geduld und 

Ihr Verständnis hinsichtlich der Einschränkun-

gen, welche mit diesem Bauvorhaben verbunden 

waren.  

 

Der heurige Sommer mit seinen hohen Tempera-

turen und den geringen Niederschlägen stellte 

unsere gemeindeeigene Wasserversorgung vor 

große Herausforderungen. Auch wenn die Ver-

sorgung sichergestellt werden konnte, bleibt 

Trinkwasser eine wertvolle Ressource. Ich ersu-

che Sie daher, auch in Zukunft sparsam und ver-

antwortungsvoll damit umzugehen. 

 

Eine personelle Veränderung gibt es in unseren 

Pfarrgemeinden: Unser langjähriger Herr Pfarrer 

GR Lic. Winfried Seul ist in den wohlverdienten 

Ruhestand getreten. Für sein langjähriges Wirken 

und seinen Einsatz in unserer Gemeinde danke 

ich ihm aufrichtig und wünsche für seinen neuen 

Lebensabschnitt alles Gute, Gesundheit und noch 

viele erfüllte Jahre. Gleichzeitig heiße ich unse-

ren neuen Herrn Pfarrer GR Stanisław 

Milczanowski in unserer Gemeinde recht herz-

lich willkommen und wünsche ihm viel Freude 

und Erfolg bei seinen neuen Aufgaben. 

 

Mit Bedauern haben wir vom Ableben von  

Robert Charvat, ehemaliger geschäftsführender 

Gemeinderat und Gründungsmitglied der  

Gemeindepartnerschaft mit unserer Partnerge-

meinde Brunn am Gebirge, erfahren. Sein Enga-

gement und seine Verdienste um die freund-

schaftliche Verbindung unserer Gemeinden wer-

den unvergessen bleiben.  

 

Schon jetzt darf ich Sie zum 2. Gesundheitstag 

am 17. Oktober 2026 im Kulturhaus  

Alt-Nagelberg einladen. Nutzen Sie die Gelegen-

heit, sich über Gesundheit und 

Vorsorge zu informieren und 

am vielfältigen Programm 

teilzunehmen. 

 

Auch in diesem Sommer 

konnten drei Ferialpraktikan-

ten wertvolle Erfahrungen sammeln und unser 

Bauhofteam tatkräftig unterstützen. Ich bedanke 

mich für den engagierten Einsatz und wünsche 

weiterhin alles Gute. 

 

Aufgrund von Empfehlungen im Rahmen der 

Budgetbesprechungen hat der Gemeinderat den 

Ankauf eines zusätzlichen Fahrzeugs, eine 

Renault Master Pritsche, für den Bauhof be-

schlossen. Damit stärken wir die Einsatzfähigkeit 

unseres Bauhofs und erleichtern die tägliche Ar-

beit unserer Mitarbeiter. Ein herzlicher Dank gilt 

dem Land Niederösterreich für die finanzielle 

Unterstützung im Zuge einer Bedarfszuweisung. 

 

Eine personelle Veränderung gab es auch im Ge-

meinderat: Gemeinderätin Natalie Eder (FPÖ) 

hat ihr Mandat zurückgelegt. Bei der letzten Ge-

meinderatssitzung durfte ich Herrn Franz Schindl 

(FPÖ) aus Finsternau als neuen Gemeinderat an-

geloben.  

 

Zum Abschluss wünsche ich allen Schülerinnen 

und Schülern einen schönen Schulstart, viel 

Freude am Lernen und ein erfolgreiches neues 

Schuljahr. Den Eltern sowie den Pädagoginnen 

und Pädagogen wünsche ich ebenfalls alles Gute 

für die kommenden Monate. 

Allen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-

bürgern eine schöne Herbstzeit!  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Ihr Bürgermeister  
Georg Einzinger, B.A. 
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Berichte aus dem Gemeinderat: 
 

Bei der letzten Gemeinderats- und Gemeindevorstandssitzung 

wurden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 

Ankauf zusätzlicher Benutzerlizenzen  
für k5 ELAK 

Aufgrund einer Softwareumstellung beschloss der 

Gemeindevorstand einstimmig den Ankauf von 

drei zusätzlichen K5 ELAK Documents Clients 

bei gemdat Niederösterreich. Die Kosten betragen 

einmalig € 1.789,20 einschließlich Installation 

und jährlich € 247,54, jeweils inkl. USt. 

 

Ankauf neuer Bürobeleuchtung  
im Gemeindeamt 

Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig den 

Ankauf neuer LED-Leuchten bei Elektro Zeller 

um € 1.793,76 inkl. USt. 
 
Ankauf Straßenbeschilderung Alt-Nagelberg 

Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig, die 

Straßenbeschilderung in Alt-Nagelberg zu erneu-

ern. Die Schilder werden bei Neuhauser Verkehrs-

technik GmbH & Co. KG um € 2.618,28 inkl. 

USt. angekauft. 
 

Auftragsvergabe Konsulentenleistung  

Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig die 

Zahlung einer Honorarnote des Technischen Bü-

ros Kobald über € 6.060,83 inkl. USt. für die 

Überprüfung der Ortskanalisation. 
 

Verlängerung eines Dienstverhältnisses 

Der Gemeindevorstand verlängerte einstimmig 

das befristete Dienstverhältnis einer Dienstnehme-

rin einstimmig um ein Jahr. 
 

Angelobung eines Gemeinderatsmitgliedes 

In der Gemeinderatssitzung am 24.09.2026 gelob-

te der Bürgermeister Franz Schindl (FPÖ) als neu-

es Gemeinderatsmitglied an. 
 

Auftragsvergabe Asphaltierungsarbeiten  
im Gemeindegebiet 

Der Gemeinderat vergab mehrere Asphaltierungs-

arbeiten im Gemeindegebiet einstimmig an die 

Swietelsky AG um € 117.820,39 inkl. USt.  

 

Zudem wurde beschlossen, die Kosten für die  

Asphaltierung der Nebenflächen der L 62 zu über-

nehmen und die Rechnung der Leyrer + Graf Bau-

gesellschaft m.b.H. über € 19.857,80 inkl. USt. zu 

bezahlen. 
 

Ankauf eines Pritschenfahrzeuges  
für den Bauhof 

Der Gemeinderat beschloss den Ankauf eines  

Pritschenfahrzeuges für den Bauhof bei der Hör-

mann GmbH um € 40.200,00 inkl. USt. 
 

Auftragsvergaben  
Zubau Feuerwehrhaus Brand 

Der Gemeinderat vergab die Arbeiten für den Zu-

bau des Feuerwehrhauses Brand einstimmig an 

das Raiffeisen-Lagerhaus Gmünd-Vitis eGen um 

€ 33.079,16 inkl. USt. Den Auftrag für die 

Dachsanierung erhielt die Firma Herbert Eschel-

müller GesmbH um € 64.562,64 inkl. USt. 
 

Vollmacht PVT International,  
Gst. 372/2, KG Nagelberg 

Der Gemeinderat beschloss die bereits am 

12.09.2024 behandelte Vollmacht wegen einer 

fehlenden Formulierung erneut. 

 
Ansuchen um Ankauf Gst. 45/16, KG Nagelberg 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Ver-

kauf des Grundstücks 45/16 am Felsenweg. 
 

Ansuchen um Unterstützungen 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine Un-

terstützung von € 1.500,00 für Herrn Haider zum 

Ankauf eines Blindenführhundes sowie € 

1.000,00 für die Trachtenkapelle Brand zur Wei-

terführung des Kinder- und Jugendgroßkonzerts 

„Der böhmische Nachwuchstraum“. 
 
Ansuchen um Ankauf Gst. 90/13, KG Steinbach 

Der Gemeinderat lehnte das Ansuchen um Ankauf 

des Grundstücks 90/13 einstimmig ab. 
 

Aufhebung von Gemeinderatsbeschlüssen 

Folgende Punkte wurden einstimmig aufgehoben: 

TOP 5 der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 

TOP 6 der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 
 

Wohnungsvergaben: 

3871 Alt-Nagelberg, Danglsiedlung 172/7 

3873 Brand 111/1 
 

Personalangelegenheiten 

Auf Ansuchen eines Bediensteten wird dessen 

unbefristetes Dienstverhältnis im Hinblick auf den 

bevorstehenden Ruhestand mit 31.12.2026 einver-

nehmlich aufgelöst.  
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Brand-Nagelberg: 
 

 Montag:  07:00 bis 12:00 Uhr   Donnerstag:   07:00 bis 12:00 Uhr    
 Dienstag:  07:00 bis 12:00 Uhr  Freitag:        07:00 bis 12:00 Uhr        
    Mittwoch:  07:00 bis 18:00 Uhr 

    
Tel. 02859/72 17 | E-Mail: info@brand-nagelberg.at 

Am 20. Februar 1931 ereignete sich an der Straße 

zwischen Brand und Thaures, nahe der heutigen 

Gedenksäule, ein schwerer Flugzeugunfall. 

Aufgrund eines Motorschadens dürfte das Flug-

zeug versucht haben, im Segelflug auf der Straße 

zu landen. Die damaligen Windverhältnisse er-

schwerten dieses Vorhaben jedoch. Das Flugzeug 

streifte vermutlich einen Baum, riss dabei die Ge-

denksäule um und zerschellte schließlich. 

Ob bei diesem Unglück Verletzte oder Todesop-

fer zu beklagen waren, konnte nicht eindeutig 

eruiert werden. 

Das Ereignis dürfte die Bevölkerung tief bewegt 

haben. Bereits am nächsten Tag wanderten die 

Schulkinder gemeinsam mit ihrem Lehrer von 

Brand nach Thaures, um sich die Unfallstelle an-

zusehen und die Überreste des verunglückten 

Flugzeuges mit eigenen Augen zu sehen. 

B E S O N D E R H E I T E N   B R A N D – N A G E L B E R G 
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Flugzeugabsturz bei Thaures 



Foto Christine Deutsch/ NÖN Gmünd 
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In den Sommermonaten Juli und August erhielt die 

Gemeinde tatkräftige Unterstützung durch vier en-

gagierte Ferialpraktikanten. 

Marcus Strohmar aus Alt-Nagelberg, Raphael Mi-

ko und Markus Macho aus Brand sowie Joana Ap-

felthaler aus Steinbach nutzten ihre Ferienzeit, um 

praktische Erfahrungen zu sammeln und die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde bei ver-

schiedenen Aufgaben zu unterstützen. 

 

Vielen Dank für euer Engagement und eure tatkräf-

tige Mithilfe! Wir wünschen euch für euren weite-

ren Weg alles Gute und viel Erfolg. 

Ferialpraktikanten unterstützen die Gemeinde 

Seite 6 

Der Sommer 2026 hat uns einmal mehr gezeigt, 

wie kostbar und wertvoll unser Wasser ist.  

Gerade an heißen und herausfordernden Tagen ist 

ein bewusster und sparsamer Umgang mit dieser 

wichtigen Ressource besonders wichtig. 

 

Wir möchten uns daher bei allen Bürgerinnen und 

Bürgern herzlich bedanken, die auch in diesem 

Sommer verantwortungsvoll mit unserem Wasser 

umgegangen sind und durch bewusstes Wasser-

sparen einen wichtigen Beitrag geleistet haben. 

Auch in Zukunft bitten wir darum, geplante Pool-

füllungen rechtzeitig mit unserem  

Wassermeister, Herrn Andreas Zeilinger  

unter 0681/10 65 59 91 abzusprechen. So kön-

nen die Befüllungen koordiniert und unsere Was-

serversorgung bestmöglich sichergestellt werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren 

sorgsamen Umgang mit unserem kostbaren Was-

ser! Gemeinsam tragen wir dazu bei, dass unser 

Wasser auch in Zukunft für alle ausreichend zur 

Verfügung steht. 

Gemeinsam sorgsam mit Wasser umgehen  
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Wir trauern um unsere Verstorbenen: 
 
 

Hermann Willfurth (79), vormals Neu-Nagelberg 

Helmut Weixelbraun (65), Alt-Nagelberg 

Ewald Zeller (70), Brand 

Inge Arnberger (70), Brand 

Elfriede Klenner (89), Wien - Finsternau 

Marie Schrenk (78), Alt-Nagelberg 

Helmut Müller (57), Alt-Nagelberg 

Robert Charvat (88), Brunn am Gebirge 
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Im Friedhof Alt-Nagelberg stehen neue  
Urnennischen zur Vergabe bereit.  

 
 
 

 

 

 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Gemeindeamt 

Brand-Nagelberg. 

Gut zu wissen 

Wer in Österreich ein Grundstück besitzt, bezahlt 

dafür grundsätzlich Grundsteuer. Sie ist eine 

Sachsteuer, die durch das Grundsteuergesetz gere-

gelt ist. 

Wer bestimmt die Höhe? 

Die Höhe der Grundsteuer wird nicht von der Ge-

meinde festgelegt.  

Das zuständige Finanzamt bewertet das Grund-

stück nach den gesetzlichen Bestimmungen und 

setzt den Grundsteuermessbetrag fest.  

Dabei wird auch zwischen unbebauten und bebau-

ten Grundstücken unterschieden. Wird beispiels-

weise auf einem Grundstück ein Haus errichtet, 

kann sich dadurch die Bewertung und somit auch 

die Grundsteuer ändern. 

 

Was passiert bei einem Eigentümerwechsel? 

Bei Verkauf, Schenkung oder Erbschaft kann es 

einige Zeit dauern, bis das Finanzamt die Ände-

rung bearbeitet und der Gemeinde mitteilt.  

Bis dahin wird die Grundsteuer weiterhin dem 

bisherigen Eigentümer vorgeschrieben. Sobald die 

Mitteilung des Finanzamtes einlangt, wird die 

Vorschreibung entsprechend angepasst.  

Zu viel bezahlte Grundsteuer wird von der Ge-

meinde rückerstattet. 

Wichtig: Auf die Bearbeitungsdauer durch das 

Finanzamt hat die Gemeinde keinen Einfluss und 

muss die offizielle Mitteilung abwarten. 

Die Grundsteuer 



Steinbach 

Foto: Christine Deutsch | NÖN Gmünd  
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Leider kommt es immer häufiger vor, dass  

Anrainer ihre Fahrzeuge auf Umkehrplätzen ab-

stellen. Wir möchten darauf hinweisen, dass Um-

kehrplätze nicht als Parkflächen vorgesehen sind 

und daher jederzeit freigehalten werden müssen. 

Das Abstellen von Fahrzeugen auf Umkehrplätzen 

behindert nicht nur die Zufahrt und das Wenden 

von Zustell- und Einsatzfahrzeugen, sondern er-

schwert auch die ordnungsgemäße Durchführung 

des Winterdienstes erheblich. Insbesondere bei 

Schneefall ist es wichtig, dass Räum- und Streu-

fahrzeuge ausreichend Platz zum  

sicheren und ungehinderten Arbeiten ha-

ben. 

Wir ersuchen daher alle Anrainer eindringlich, 

ihre Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück bzw. 

auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen abzustel-

len.  

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre 

Rücksichtnahme! 

Umkehrplätze sind keine Parkplätze  

Im Juli wurde das Kulturhaus Nagelberg samt 

Außenanlage zum Treffpunkt für zahlreiche jun-

ge Feriengäste. Die ABÖJ-Jungscharen aus Wien 

nutzten die Räumlichkeiten für ein abwechs-

lungsreiches Ferienlager in Alt-Nagelberg. 

Insgesamt verbrachten die Kinder und Jugendli-

chen mehrere Wochen in unserer Gemeinde: 

Zwei Wochen lang waren Kinder im Alter von 8 

bis 12 Jahren zu Gast, anschließend folgte eine 

weitere Woche für Jugendliche im Alter von 13 

bis 15 Jahren. 

Neben Spiel, Spaß und gemeinsamen Aktivitäten 

bot das Ferienlager gemeinsam Zeit in der Natur 

zu verbringen und viele schöne Erinnerungen zu 

sammeln. Die Außenanlagen des Kulturhauses 

boten dabei ausreichend Platz für Bewegung, 

Spiele und gemeinsame Unternehmungen. 

Als Marktgemeinde freuen wir uns sehr, dass die 

jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre  

Ferienzeit in unserer Gemeinde verbringen  

konnten.  

Wir hoffen, dass alle Kinder und Jugendlichen 

eine schöne und erlebnisreiche Zeit bei uns hatten 

und gerne an ihren Aufenthalt in Alt-Nagelberg 

zurückdenken! 

Sommer, Spiel und Gemeinschaft in Alt-Nagelberg 

ABÖJ-Jungscharen aus Wien zu Besuch 
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Alle Bürger:innen, die einen Anschluss an die 

öffentliche Wasserleitung haben, werden gebe-

ten, den aktuellen Wasserzählerstand bis spätes-

tens 15. Oktober 2026 bekannt zu geben. 

Die Übermittlung ist auf folgenden Wegen mög-

lich: 

 per E-Mail: walter@brand-nagelberg.at 

 über den Gemeindepostkasten 

 mittels der zuge-
sandten Ablese-
karte 

 telefonisch  
02859/ 7217 

 

Wir bitten um eine fristgerechte Bekanntgabe 

und bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe! 

Erinnerung  
Wasserzählerstände bekannt geben 

Jugendgemeinderat Jakob Ableidinger überreichte 

gemeinsam mit Bürgermeister Georg Einzinger 

jeder Schulanfängerin und jedem Schulanfänger 

eine Schultüte.  

Auch die Volkshilfe Brand-Nagelberg unterstütz-

te die Schülerinnen, Schüler und ihre Familien 

zum Schulanfang mit einem 20 Euro Libro/Pagro-

Gutschein.   

Die SPÖ Brand-Nagelberg bereitete den Schul-

kindern zum Schulbeginn auch eine kleine  

Freude. Als Aufmerksamkeit wurden an die Kin-

der Schnitten verteilt.  

Einen schönen und erfolgreichen Start in die 

Schulzeit.  

Toller Schulstart 
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Ein herzliches Grüß Gott Ihnen allen!  

 

Liebe Brüder und Schwestern! 

 

Am 5. September durfte ich den ersten Gottes-

dienst mit Ihnen feiern, was ich als den Beginn 

eines gemeinsamen Weges sehe. Jeder Weg be-

ginnt mit einem ersten Schritt. Darum möchte ich 

heute nicht zuerst darüber sprechen, was wir alles 

tun werden. Ich möchte vielmehr sagen: Gehen 

wir gemeinsam! Kommen wir gemeinsam zu 

Christus. Beten wir gemeinsam. Suchen wir ge-

meinsam nach Lösungen, wenn es Schwierigkei-

ten gibt. Lernen wir gemeinsam, zu vergeben. 

Bauen wir gemeinsam an dieser Gemeinschaft. 

Und wenn es manchmal schwierig wird – und 

Schwierigkeiten wird es sicher geben –, dann erin-

nern wir uns an die Worte Jesu: „Wo zwei oder 

drei in meinem Namen versammelt sind, da bin 

ich mitten unter ihnen.“ Wenn Christus in unserer 

Mitte ist, werden wir einen Weg finden. 

 

Ich bin seit über 38 Jahren Priester. Mit 22 Jahren 

bin ich in das Priesterseminar eingetreten. Dort 

habe ich sechs Jahre studiert. Zwei Jahre Philoso-

phie und vier Jahre Theologie. Am 5. Juni 1988 

habe ich meine Primiz gefeiert. Bis jetzt war ich 

als Kaplan, Jugendseelsorger, Religionslehrer und 

Leiter der Wallfahrtsgruppen tätig, außerdem war 

ich Militär-Seelsorger im Militärkrankenhaus. 

Meine großen Freuden als Priester waren für mich 

die Gespräche mit Jugendlichen. In Polen war der 

Kommunismus noch fest verwurzelt. Junge Leute 

haben viel gefragt, diskutiert, gesucht. Immer wie-

der sind sie zu mir in Scharen gekommen. Und 

wir haben gebetet, gesungen, diskutiert und Wall-

fahrten organisiert. Als ich die Möglichkeit be-

kam, Religionsunterricht zu geben, habe ich wö-

chentlich bis zu 40 Stunden unterrichtet.  

Die Kinder und Jugendlichen waren die besten 

Zuhörer in meinem Leben. Ich habe den Kindern 

und Jugendlichen viel über meine Erfahrung mit 

Gott, mit dem Glauben und dem Gebet erzählt. 

Seit 1. April 2008 bin ich in Österreich. Seit 1. 

September 2010 war ich für die Pfarren Nieder-

fladnitz, Obermixnitz und Theras zuständig. 2014 

kamen noch Felling und Hardegg hinzu und 2023 

wurde der Pfarrverband zur heiligen Gottesmutter 

Maria im Waldviertel errichtet, in dem ich insge-

samt 10 Pfarren betreut habe. Und wie sie wissen, 

bin ich seit dem 1. September bei Ihnen, in den 

Pfarren Brand und Nagelberg tätig. Ich will noch 

so viel wie es mir möglich ist, für die Menschen 

und die Kirche Gottes tun. Ich weiß, als Priester 

kann der liebe Gott durch mich viel Gutes tun. Ich 

will als Werkzeug Gottes, Gott und der Kirche bis 

zu meinem letzten Atemzug treu bleiben. Ich 

komme als Priester und als Bruder im Glauben Ich 

komme nicht als jemand, der auf alle Fragen 

schon die Antwort kennt. 

 

Ich möchte Sie kennenlernen. Ich möchte Ihre Ge-

schichten hören. Ich möchte Ihre Familien ken-

nenlernen, Ihre Freuden, aber auch Ihre Sorgen 

und Anliegen. Denn eine Pfarre ist nicht in erster 

Linie ein Gebäude. Eine Pfarre sind die Men-

schen. Sie alle. Eine Kirche ist dann lebendig, 

wenn Menschen gemeinsam beten, einander hel-

fen, einander vergeben und miteinander Freudetei-

len. „Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-

sammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ 

Diese Worte Jesu sind auch ein schönes Pro-

gramm für unsere gemeinsame Zeit. Wir müssen 

nicht vollkommen sein. Wir müssen auch nicht 

alle gleich denken. Wir dürfen unterschiedliche 

Meinungen, unterschiedliche Erfahrungen und 

unterschiedliche Charaktere haben.  

 

Unser Pfarrer stellt sich vor  
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Erntedank in Brand - Dankbar für die Gaben der Ernte 
In einer feierlichen Dankprozession zogen zahl-

reiche Gläubige vom Musikheim zur Kirche.  

Musikalisch begleitet wurde der Zug von der 

Trachtenkapelle, die auch den anschließenden 

Gottesdienst stimmungsvoll und gekonnt um-

rahmte. 

In der Kirche segnete Pfarrer Geistlicher Rat  

Stanislav Michal Milczanowski die Erntekrone 

sowie die mitgebrachten Früchte. In seiner  

Predigt stellte er die tiefere Bedeutung des Ernte-

dankfestes in den Mittelpunkt. Neben der Dank-

barkeit und der Achtsamkeit im Umgang mit der 

Schöpfung betonte er die Wertschätzung für die 

menschliche Arbeit.  

Ein besonderer Dank galt Frau Elfriede Fürnsinn 

für ihre Unterstützung, den Erntekronenträger, 

den Kindern, den Musikern sowie allen Helferin-

nen und Helfern, die zum Gelingen des Festes 

beigetragen hatten. 

Die Dankbarkeit für all das, was den Menschen 

von Gott geschenkt wird, sollte jedoch nicht mit 

der anschließenden Agape enden, sondern als 

bleibender Impuls den Alltag der Gläubigen prä-

gen. 

Aber wir können ein gemeinsames Herz haben, 

das auf Christus ausgerichtet ist. Ich wünsche 

mir, dass unsere Pfarrgemeinde ein Ort ist, an 

dem ein Mensch sagen kann: „Hier bin ich da-

heim.“ Ein Ort, an dem ältere Menschen nicht 

vergessen werden. Ein Ort, an dem Familien Un-

terstützung erfahren. Ein Ort, an dem Kinder ler-

nen: Gott liebt mich. Ein Ort, an dem junge Men-

schen Sinn und Hoffnung finden. Und ein Ort, an 

dem ein einsamer Mensch Gemeinschaft erfährt. 

 

Am Beginn meines Dienstes hier möchte ich Sie 

um eines bitten: Beten Sie für mich, so wie auch 

ich für Sie beten werde. Beten Sie dafür, dass ich 

ein guter Priester sein darf. Dass ich zuhören 

kann. Dass ich das richtige Wort finde, wenn es 

gebraucht wird. Dass ich den Mut habe, die 

Wahrheit zu sagen – aber immer in Liebe. Und 

dass ich nie vergesse: Ein Priester ist nicht der 

Besitzer einer Pfarre. Der Priester ist Diener Got-

tes und Diener der Menschen. Schluss So wollen 

wir uns heute, am Beginn unseres gemeinsamen 

Weges, Christus anvertrauen. Er möge unser 

Wegbegleiter sein. Er möge die Mitte unserer 

Pfarrgemeinde sein. Er möge uns lehren, mitei-

nander zu reden statt übereinander zu urteilen, zu 

vergeben statt Verletzungen festzuhalten und zu 

helfen statt uns voneinander abzuwenden. Und 

möge er schenken, dass jeder von uns eines Tages 

sagen kann: „Gut, dass ich Teil dieser Gemein-

schaft bin. Gut, dass wir hier gemeinsam Christus 

nachfolgen.“ 

 

Liebe Schwestern und Brüder aus Brand und Na-

gelberg: 

Danke für Ihren herzlichen Empfang. Danke für 

Ihre Anwesenheit. Und vor allem danke ich Gott, 

dass ich gemeinsam mit Ihnen am Altar stehen 

und die Heilige Eucharistie feiern darf. 

Der Herr begleite uns und segne unseren gemein-

samen Weg.    

 

Ihr Pfarrer GR Stanislaw Milczanowski 



 
Foto Christine Deutsch | NÖN Gmünd 

Gemeindeinformation 
Brand-Nagelberg 

  

Foto Christine Deutsch | NÖN Gmünd 
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Fischermesse der Hobbyfischer „Schwelle“ 

Foto: Christine Deutsch | NÖN Gmünd  

Lesung mit Robert Menasse des 
Fremdenverkehrs– und  

Verschönerungsvereines Brand 

Foto: Christine Deutsch | NÖN Gmünd  

Veranstaltungen in  Brand-Nagelberg 

Kinderfischen der Hobbyfischer „Schwelle“ 

Foto: Christine Deutsch | NÖN Gmünd  

Foto: Christine Deutsch | NÖN Gmünd  

Sportlerfest des USV Brand-Nagelberg 
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Fotos: Kleinregion Waldviertler StadtLand und  
Jugendgemeinderat Jakob Ableidinger 
 
Jugendgemeinderat Jakob Ableidinger, Trainer  
Patrick Kitzler und Silke Kahl (Kleinregion Wald-
viertler StadtLand) mit den teilnehmenden Kindern 
beim Selbstverteidigungs-Workshop in Alt-
Nagelberg. 

Weitere Informationen: 
Kleinregion Waldviertler StadtLand 

DI(FH) Silke Kahl 
Projektleiterin 

Mail: kleinregion@waldviertler-
stadtland.at  

Tel.: 02852/52506-330 

Am Dienstag, den 11. August 2026 veranstaltete 

die Kleinregion Waldviertler StadtLand einen 

Nachmittag zum Thema Selbstverteidigung im 

Turnsaal der Volksschule Alt-Nagelberg. 

 

Mit Trainer Patrick Kitzler konnte ein erfahrener 

Kinder- und Jugend-Trainer im Bereich der menta-

len und körperlichen Selbstverteidigung für einen 

Ferien(s)pass Nachmittag der Kleinregion Wald-

viertler StadtLand gewonnen werden. Gemeinsam 

mit den jungen TeilnehmerInnen wurden realisti-

sche Bedrohungsszenarien erkundet und die Buben 

und Mädchen darin gestärkt, sich selbstbewusst 

und respektvoll  zu behaupten.  Neben dem spiele-

rischen Erlernen von Möglichkeiten, die eigene 

Kraft sinnvoll zu nutzen, wurden auch Techniken 

zum Aufbau des Selbstvertrauens erprobt. Gestärkt 

und ausgestattet mit wertvollen Tipps leisten die 

Kinder zukünftig ihren Beitrag zu einer Welt mit 

weniger Mobbing und Gewalt. 

Selbstverteidigungsworkshop 

mailto:kleinregion@waldviertler-stadtland.at
mailto:kleinregion@waldviertler-stadtland.at
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Baugrundstücke und Haus zu verkaufen 
 

 Brand  

Baugrundstück(e) in Aufschließungszone (nicht parzelliert) (Gst. Nr. 83/1,  

Gesamtausmaß 10.130 m²) in Brand Auskunft unter 0664/22 62 335 (Frau Spitaler) 

 

Baugrundstück (Gst. Nr. 10/5) Gesamtausmaß 3.141 m², davon 1.300 m² im Bauland-Wohngebiet 

in Brand - Auskunft unter 0664/87 64 039 (Frau Gatterwe)   

 

Alt-Nagelberg 

Baugrundstück (Gst. Nr. 125/58, 1.448 m²) in Alt-Nagelberg, Bergstraße 

Auskunft unter 0664/33 38 661 oder 02262/66277 (Frau Kainzinger) 

 

Baugrundstück (Gst. Nr. 80/12, 977m²) in Alt-Nagelberg, Brunnenweg  

Auskunft unter 0664/114 24 11 oder 0680/20 00 500 (Familie Illetschko)  

 

Haus in Alt-Nagelberg, Bergstraße 14, über 2.098 m²  

Wohnhaus, 6 massive Kellerabteile, Erdkeller, Schuppen, Strom-, Gas- und Wasseranschluss  

vorhanden, Kaufpreis: € 89.000,—, provisionsfreier Verkauf, Kontakt an vorstand@comun.at 

Seite 16 
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Unsere Volksschulkinder 
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Frau SRin Roswitha Rosenauer verlässt 
nach vielen Jahren an der VS Brand-
Nagelberg schweren Herzens „ihre“ Schu-
le. Mit einem Rutsch aus dem Fenster ver-
ließ sie das Schulgebäude und die Kinder 
ließen sich das natürlich auch nicht ent-
gehen. 

Der letzte Wandertag führte die Kinder 
der Volksschule zum Kaibljoch.  

Um ein wenig die Sicht des Autofahrers 
kennenzulernen, konnten die Schülerin-
nen und Schüler der 3./4. Schulstufe 
wieder an der Aktion „Hallo Auto“ teil-
nehmen. Danke an die Feuerwehr für Ihre 
Unterstützung. 

Unter dem Motto „Forsche! Frage! 
Staune! – Erlebe Wissenschaft!“ konn-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
3./4. Schulstufe an einem interessanten 
Workshop der Kinderuni Wien im Natur-
park Heidenreichstein teilnehmen. 

In der 1. Woche ging es gleich nach Ama-
liendorf zum Theaterstück „Die  
verzauberte Prinzessin“. 

https://vsbrand-nagelberg.ac.at/
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Juuuhu! - Wir starten ein neues  
Kindergartenjahr! 

das Kennenlernen und das Freispiel  
steht im Fokus 

Alt-Nagelberg 

Unsere Kindergartenkinder 
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Brand 

Erntedank 2026 Unsere Jüngsten 

Leonie und Andrea zur sprachlichen 
Unterstützung unserer tschechisch-
sprachigen Kinder.  
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1966 gelang dem SC Stölzle Nagelberg der zwei-

te Aufstieg in die Landesliga, bis heute mit der 

größte Erfolg der Vereinsgeschichte. Zum 60-

Jahr-Jubiläum kamen die Meisterkicker von da-

mals wieder einmal zusammen. 

 

Mittlerweile ist es vier Jahre her, dass die Fuß-

ballsektion des SC Nagelberg ihren Betrieb ein-

gestellt hat. Ihre glorreiche Vergangenheit als 

einer der besten Klubs im Waldviertel hallt aber 

immer noch nach. Der zweite und letzte Aufstieg 

in die Landesliga jährt sich heuer zum 60. Mal. 

Aus diesem Anlass kam am Freitag die Meister-

mannschaft von 1966 zu einem Nachmittag vol-

ler Erinnerungen im Gasthaus Krupik in Stein-

bach zusammen. 

 

Der einstige Torjäger Heinz Müllner hatte ge-

meinsam mit Helmut Binder dazu geladen. Jo-

hann Ableidinger, Heinz und Rudolf Wopelka, 

Ernst Kaufmann und Erich Zalto kamen zusam-

men. Einige Legenden waren verhindert, etwa 

Torhüter Adolf Hagenhofer, Arnold Gatterwe 

oder Gerhard Seidl, viele andere sind mittlerwei-

le verstorben. Ihnen wurde mit einer Trauermi-

nute gedacht. 

 

„Eure Erfolge strahlen bis heute aus“ 

„Das, was ihr damals geschafft habt, diese Erfol-

ge strahlen bis heute aus“, sagte Gerhard Zeller, 

der die Besucher zum Start des Treffens auf ei-

nen kleinen geschichtlichen Ausflug in die Meis-

tersaison mitnahm. „Und sie wurden dank der 

Chronik von Herwig Gatterwe auch für die kom-

menden Generationen festgehalten.“ 

 

Der SC Stölzle Nagelberg war unter der Schirm-

herrschaft der Glasfabrik Stölzle in der Nach-

kriegszeit ein Aushängeschild des Waldviertler 

Fußballs, bis in die 1970er und teils 1980er hin-

ein ein Fixstern im überregionalen Amateurfuß-

ball. Zwischen 1950 und 1956 wurde die Glas-

macher-Elf viermal Meister der II. Liga Nord-

west (ab 1956 als II. Liga Waldviertel geführt). 

 

1956 gelang der Werkself in den Qualifikations-

spielen gegen den BSV Voith St. Pölten nach vie-

len Anläufen der erste Aufstieg in die Landesliga. 

2.000 Zuschauer waren beim Hinspiel in Alt-

Nagelberg mit dabei. 24 Jahre nach dem SV 

Gmünd war das Waldviertel wieder in der Landes-

liga vertreten. 

 

Mit einem Sieg gegen die Schwarze Elf endete 

das letzte Landesliga-Kapitel 

1966 - und damit vor genau 60 Jahren - gelang der 

zweite Landesliga-Aufstieg. Und zwar diesmal auf 

direktem Weg, ohne Aufstiegsspiele. Das Schlüs-

selspiel gegen den WSV Traisen vier Runden vor 

Schluss verfolgten in 1.700 Zuschauer in Nagel-

berg mit, was bis heute den Zuschauerrekord in 

einem Meisterschaftsspiel darstellt. Sie sahen einen 

4:2-Sieg nach 1:2-Rückstand zur Pause - mit Toren 

von Helmut Binder, Walter Mikscha, Otto Rabl 

und Heinz Müllner. Damit hängte Nagelberg die 

Verfolger Traisen und EPSV Gmünd entscheidend 

ab. 

 

Der Meistertitel in der Unterliga West/Waldviertel 

wurde als Triumph des Teamgeists gefeiert, wobei 

Spieler wie Adolf Hagenhofer, die Brüder Rudolf 

und Heinz Wopelka, Arnold Gatterwe oder die 

bereits verstorbenen Otto Rabl und Walter Mik-

scha herausstachen und bei Fußballfans noch heu-

te mit der besten Zeit des Nagelberger Fußballs in 

Verbindung gebracht werden. 

 

Wie beim ersten Aufstieg endete das Kapitel Lan-

desliga (damals dritthöchste Spielklasse hinter Na-

tionalliga und Regionalliga) nach einer Saison. Be-

endet wurde es am 25. Juni 1967 mit einem 4:1-

Erfolg gegen die Schwarze Elf St. Pölten - Heinz 

Müllner und Helmut Binder trafen jeweils doppelt. 

Es war der neunte Saisonsieg - und gleichzeitig bis 

heute der letzte der Nagelberger auf Landesliga-

Niveau. 

Vor 60 Jahren:  
Als die Glasmacher ein letztes Mal Landesliga spielten 
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Freiwillige Feuerwehr Steinbach  

Sehr geehrte Gemeindebürger/-innen! 
 

Erfolgreicher Kirtag am 21. Juni 

Am 21. Juni durften wir zahlreiche Gäste zu un-

serem traditionellen Kirtag begrüßen. Bei bester 

Stimmung, kulinarischen Schmankerln und erfri-

schenden Getränken haben wir gemeinsam einen 

rundum gelungenen Tag verbracht. Ein herzli-

cher Dank gilt allen Besucherinnen und Besu-

chern für ihr Kommen und die großartige Unter-

stützung sowie allen Kameradinnen, Kameraden 

und freiwilligen Helfern für ihren unermüdlichen 

Einsatz! 

 

Einladung zum Spritzerstand im Oktober 

Nach dem Kirtag ist vor dem nächsten Zusam-

menkommen:  

 

 

 

Wir laden die gesamte Bevölkerung recht herz-

lich zu unserem Spritzerstand im Oktober ein! 

 

• Wann: Samstag, 03. Oktober ab 16:00 Uhr 

• Wo: Feuerwehrhaus Steinbach 

 

Genießen Sie mit uns klassische und kreative 

Spritzervariationen sowie kleine regionale 

Snacks in gemütlicher Atmosphäre. Der Reiner-

lös dient der Anschaffung neuer Ausrüstung. 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf einen 

geselligen Abend! 
 

Eure Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

 

Miteinander reden. Herausforderungen anspre-

chen. Lösungen für unsere Gemeinde finden. 

 

Auch Vertreterinnen und Vertreter aus Brand-

Nagelberg nahmen am Stammtisch der Dorf- & 

Stadterneuerung in Horn teil. 

 

Gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pern-

kopf sowie Vertreterinnen und Vertretern der Ge-

meinden wurde über aktuelle Herausforderungen 

und Chancen gesprochen. 

 

Denn viele Gemeinden stehen derzeit vor großen 

Aufgaben. Umso wichtiger ist es, Erfahrungen aus-

zutauschen, Anliegen offen anzusprechen und ge-

meinsam nach guten Lösungen zu suchen. 

Beim Stammtisch stellte die Dorf- & Stadterneue-

rung auch aktuelle Angebote und Unterstützungen 

für Gemeinden und Vereine vor. Ziel ist es, Ge-

meinden bei ihrer Arbeit zu entlasten und Projekte 

zu unterstützen, die das Leben vor Ort verbessern. 

Vizebgm. Werner Traxler aus Brand-Nagelberg 

betont: 

„Der persönliche Austausch ist besonders wertvoll. 

Wir können unsere Erfahrungen einbringen, von 

anderen Gemeinden lernen und Ideen mitnehmen, 

die auch für unsere Gemeinde interessant sein kön-

nen.“ 

Denn am Ende geht es um ein gemeinsames Ziel: 

unsere Gemeinde lebenswert weiterzuentwickeln – 

für die Menschen, die hier leben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Foto von links nach rechts:  
Umweltgemeinderat Gerhard Schindl; Kassierin des 
FVVV Brand Daniela Guttenbrunner; Vizebgm. Werner 
Traxler 

Brand-Nagelberg beim Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung 
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Pensionistenortsgruppe Brand 

Drei Tage in Filzmoos-Ramsau 

Unter der Leitung von Eduard Schrenk verbrachte 

die Pensionisten-Ortsgruppe Brand drei erlebnis-

reiche Tage in Filzmoos-Ramsau. 

Auf dem Programm standen unter anderem ein 

Besuch der Oberhofalm am Fuße der Bischofs-

mütze, eine gemütliche Pferdekutschenfahrt, die 

Schnapsbrennerei am Mandelberggut sowie eine 

Auffahrt mit der Papageno-Gondelbahn. Ein be-

sonderes Erlebnis war auch der Besuch des Filz-

mooser Kindls. Den geselligen Abend auf der 

Holzwurmhütte begleitete stimmungsvolle  

 

Hüttenmusik. Die Heimreise führte über Bad Ischl 

nach Ebensee, wo eine gemütliche Bootsfahrt auf 

dem Traunsee den gelungenen Ausflug abrundete. 

Es waren drei wunderbare Tage mit vielen schönen 

Erlebnissen und geselligen Stunden! 

Gemütlicher Nachmittag  

Bei herrlichem Wetter lud die Ortsgruppe Brand 

zum traditionellen „Gemütlichen Nachmittag“ ein. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten 

der Einladung und genossen einen geselligen 

Nachmittag mit Musik und Tanz. 

Für besondere Begeisterung sorgte die Vorführung 

der Line Dancer unter der Leitung von Margit 

Deutsch, die mit großem Applaus belohnt wurde. 

Willi Grünbacher begleitete den Nachmittag mit 

seiner stimmungsvollen Musik und sorgte bis zum 

Schluss für beste Unterhaltung. Mit dem Lied 

„Wahre Freundschaft“ fand der gelungene Nach-

mittag seinen gemütlichen Ausklang. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung zahlreicher  

Mitglieder wurde die Veranstaltung zu einem schö-

nen gemeinsamen Erlebnis.  

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer! 

Erfolgreicher Mini-Flohmarkt 

Bei strahlendem Wetter fand der Mini-Flohmarkt 

unserer Ortsgruppe statt. OV Gerhard Schindl 

sen. konnte als Ehrengäste u. a. VizePräs. und 

BezVors. Michael Preissl, LA Michael Bierbach, 

LS Elmar Helletzgruber, Bgm. Georg Einzinger, 

Vzbgm. Werner Traxler sowie einige Gemeinde-

räte begrüßen. 

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und viele 

Besucher konnten eine besondere Rarität mit  

 

Freude nach Hause nehmen. Beim gemeinsamen 

Mittagessen bedankte sich der Vorsitzende bei 

den zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern für ihre tatkräftige Unterstützung. 
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Freiwillige Feuerwehr Brand 

Liebe Bewohner der Marktgemeinde Brand-

Nagelberg! In dieser Ausgabe der Gemeindezei-

tung können wir Ihnen folgendes Berichten: 
 

Wir wurden zu 3 Brandeinsätzen und 17 Techni-

schen Einsätzen (5x Wasserversorgung,  

6x Wespennest umsiedeln) alarmiert. 

 

Die Ferienmonate haben wir damit verbracht  

unserer Feuerwehrhalle zu erweitern um mehr 

Platz für unsere Anbaugeräte und Veranstaltun-

gen zu bekommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag den 05.09.2026 waren wir beim 

Abschnittsfeuerwehrtag in Amaliendorf dabei.  

Folgende Auszeichnungen wurden an unsere 

Mitglieder verliehen:   

 

VERDIENSTZEICHEN in SILBER des NÖ  

Landesfeuerwehrverbandes  

BSB Spitaler Alexander 

 

EHRENZEICHEN des Landes NÖ für 25 Jahre  

verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen  

HLM Schindl Peter, LM Faast Rainer 

„3x ein halbes Jahrhundert“. Unser Kamerad  

Erwin Hahn, Gernot Lintner und Erwin Weisgram 

feierten in den letzten drei Monaten Ihren 50ten 

Geburtstag. Wir gratulieren Ihnen recht herzlich. 

Bei unserem Kameraden Patrick Strohmeier und 

seiner Familie gab es in den vergangenen Mona-

ten gleich mehrfach Grund zum Feiern: vom Auf-

stellen des „Schwibbogens“ über die standesamtli-

che Trauung bis hin zur Geburt ihrer dritten Toch-

ter. 

Wir gratulieren nochmals ganz herzlich und wün-

schen der jungen Familie alles Gute, viel Glück 

und Gesundheit!  

In diesem Sinne 

wünscht Ihnen die 

Feuerwehr Brand 

alles Gute und viel 

Gesundheit! 

„Gut Wehr“ 



Werte GemeindebürgerInnen! 

 

Mit den traditionellen Terminen, wie dem 

„Maispielen“, dem Floriani - Frühschoppen bei 

der Freiwilligen Feuerwehr Brand, dem Int. 

Blasmusikfestival „Der böhmische Traum“, 

dem Bezirksmusikfest in Großschönau samt 

Marschmusikbewertung,  und dem Sportlerfest 

in Brand, hat die Trachtenkapelle Brand ein 

sehr intensives 1. Halbjahr gemeistert. 

 

Besonders bedanken möchten wir uns wieder 

bei allen BesucherInnen des „Böhmischen 

Traums“ zu Pfingsten. Wie man am Foto sehen 

kann, konnte der Ruf des „größten Wohnzim-

mer des Waldviertels“ bestätigt und ein sehr 

erfolgreiches Festival abgehalten werden. An 

der 15. Jubiläumsausgabe von 14. - 16.05.2027 

wird bereits gearbeitet. 

 

Besonders gratulieren möchten wir unserem 

Stabführer Patrick Stückler, der am 20.06.2026 

gleich bei seinem ersten Antreten als Stabfüh-

rer in der Stufe B tolle 65 von 70 Punkten, so-

mit einen ausgezeichneten Erfolg, erreichen 

konnte! 

 

 

Besonders emotional war unser Ausflug anläss-

lich 40 Jahre Partnerschaft mit der Trachtenka-

pelle Brand in Vorarlberg. 65 Mitreisende ha-

ben am Wochenende des 15.08.2026 zu einem 

regen Austausch und sehr herzlichen Wiederse-

hen beigetragen! An einem Gegenbesuch in 

Brand-Nagelberg wird gearbeitet. 

Besonders erleichtert sind wird, dass wir nach 

8 Jahren stetigem Prozess die Erneuerung unse-

res Musikheims mit einer Eröffnungsfeier wür-

dig abschließen konnten. Mit einer Festrede 

von Bgm. Georg Einzinger und einer mehr als 

würdigen Segnung durch den neuen Pfarrer 

Stanislaw Milczanowski fühlen wir uns ge-

stärkt für die nächsten Aufgaben. Aus diesem 

Anlass wurde auch ein neues Gesamtfoto ange-

fertigt, dass wir in der nächsten Ausgabe prä-

sentieren dürfen. 
 

Wir dürfen Sie nun noch zu den nächsten 
Terminen herzlich einladen und Ihnen einen 
bunten Herbst wünschen! 
 
 

 

Ihre Trachtenkapelle Brand 
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So 01. 

Nov. 26 

08:00 Uhr / 

15:00 Uhr 

Allerheiligen (Kriegerdenkmal +  

Friedhofsgang) in Brand 

So 15. 

Nov. 26 
noch offen 

Konzertmusikbewertung in Hirsch-

bach 

Sa 21. 18:30 Uhr Kirchenkonzert in Brand 

Sa 12. Ganztägig Weihnachtsmarkt in Brand 

So 13. Ganztägig Weihnachtsmarkt in Brand 

Do 24. 21:00 Uhr Turmblasen in Alt-Nagelberg 

Do 24. 

Dez. 26 
22:30 Uhr Turmblasen in Brand 

Trachtenkapelle Brand 
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Martin Butschell (BMP MOTORSPORTFOTOS) 
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SC Nagelberg 
 

Voller Einsatz und jede Menge Spaß – Der Jahresrückblick des SC Nagelberg 

Auch heuer war auf der Sportanlage des SC Na-

gelberg wieder richtig viel los. Das Vereinsjahr 

stand ganz im Zeichen von sportlichem Ehrgeiz, 

großartiger Nachwuchsarbeit und einem starken 

Gemeinschaftsgefühl. Ob mit dem Tennisschlä-

ger in der Hand oder dem Eisstock auf der Bahn 

– bei uns kamen Sport, Action und der gemeinsa-

me Spaß nie zu kurz. 

Zu Beginn des Jahres war unsere Tennissektion 

beim traditionellen Freundschaftsmatch zu Gast 

beim TC Litschau. Nachdem wir im vergangenen 

Jahr noch einen tollen Sieg bejubeln durften, 

mussten wir uns heuer leider mit einer klaren 0:9

-Niederlage geschlagen geben. Die Revanche ist 

bereits beschlossene Sache! Im nächsten Jahr 

findet das Spiel wieder bei uns in Nagelberg statt 

– und dann werden wir versuchen, den Wander-

pokal wieder zurückzuerobern. 

Damit auch die Erwachsenen fit blieben, wurde 

heuer wieder fleißig Mittwochs und Donnerstags 

trainiert. Auch unser Tennistrainer Pavel Svobo-

da stand dabei wieder auf dem Platz bereit. In 

individuell angepassten Kursen für Anfänger und 

Fortgeschrittene konnten alle Spielerinnen und 

Spieler an ihrer Technik feilen, neue Kniffe da-

zulernen oder einfach eine gute Zeit miteinander 

verbringen. 

Großen Sport gab es auch bei der heurigen Ver-

einsmeisterschaft zu sehen. In packenden und 

fairen Begegnungen setzte sich in den Finalspie-

len Gerald Weinberger durch und kürte sich ver-

dient zum neuen Vereinsmeister des SC Nagel-

berg. Den zweiten Platz sicherte sich Harald 

Bernhard. Auf den weiteren Plätzen folgten Jörg 

Freisehner (Platz 3) und Franz Freisehner (Platz 

4).  

Ein weiterer Höhepunkt der Tennis-Saison setzte 

am 22. August das beliebte Mixed-

Doppelturnier. Bei diesem Event standen neben 

dem sportlichen Ehrgeiz vor allem der gemeinsa-

me Spaß und das gemütliche Miteinander im 

Vordergrund.  

Besonders stolz ist der SC Nagelberg auf seine 

Jugendarbeit. Am 17. Juni durften wir alle Kin-

der der Volksschule Alt-Nagelberg bei uns auf 

der Anlage begrüßen. Mit riesiger Begeisterung 

schnupperten die Kids Tennisluft. Die Trainer 

zeigten ihnen die ersten Schlagtechniken und das 

gemeinsame Spielen machte allen großen Spaß. 

Dieser Schwung wurde direkt in die Schulferien 

mitgenommen, wo wieder ein großer Kinderten-

niskurs stattfand. Insgesamt 14 Kinder nahmen 

teil, erlernten grundlegende Schlagtechniken und 

verbesserten durch lustige Spiele ihre Koordina-

tion mit dem Ball. Als Belohnung für die sportli-

che Leistung gab es zum Abschluss des Kurses 

wieder das traditionelle Pizzaessen – ein rundum 

gelungener Ausklang für die fleißigen Nach-

wuchsspieler. 
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Nicht nur auf dem Tennisplatz, sondern auch auf 

der Stockbahn war heuer einiges los. Das Stock-

schießen fand wieder an jedem ersten Freitag im 

Monat statt und erfreute sich wie immer großer 

Beliebtheit bei Alt und Jung. Das absolute High-

light der Stockschützen war das große Stock-

schieß-Sommerfest am 7. August. Während die 

Erwachsenen bei gemütlichen Gesprächen zu-

sammensaßen, war für die jüngsten Gäste bes-

tens gesorgt: Eine riesige Hüpfburg, buntes 

Kinderschminken, süße Zuckerwatte und erfri-

schendes Eis sorgten für strahlende Gesichter. 

Ein rundum gelungener Sommernachmittag für 

die ganze Familie! 

Die Vereinsleitung des SC Nagelberg bedankt 

sich von ganzem Herzen bei allen Spielerinnen 

und Spielern, den motivierten Kindern und Ju-

gendlichen, den Trainern sowie bei allen fleißi-

gen Helferinnen und Helfern vor und hinter den 

Kulissen. Mit eurem tollen Einsatz sorgt ihr Wo-

che für Woche für ein lebendiges Vereinsleben 

beim SC Nagelberg. 
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Dorferneuerungsverein Neu-Nagelberg 

Am 22.08.26 fand erstmalig ein Schnitzelessen statt. 

Wir bedanken uns bei den Besuchern und all den 

freiwilligen Helfern für das gelungene Fest. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei der Gemeinde sowie 

bei Manfred und Lorenz Illetschek, die unseren 

Brunnen mithilfe einer Pumpe aktiviert haben. 

Dadurch besteht nun die Möglichkeit, dort Nutz-

wasser zu entnehmen und damit die Trinkwasser-

versorgung zu entlasten. 
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SG Brand-Nagelberg/ Hoheneich  

Guter Start für unsere neue SG 

Für unsere Spielgemeinschaft Brand-

Nagelberg/Hoheneich ist der Start in die neue 

Saison gut gelungen. Mit Siegen in Heiden-

reichstein und Rappottenstein, einem Unent-

schieden gegen Zwettl II haben wir bislang sie-

ben Punkte gesammelt und können uns in der 

oberen Tabellenhälfte der 2. Klasse Waldviertel 

Zentral behaupten. Wir bedanken uns für die 

gute Unterstützung bei den bisherigen Spielen 

und freuen uns, euch auch bei unseren nächsten 

Spielen begrüßen zu dürfen. 

 

Weitere Heimspiele: 

Samstag, 3. Oktober, 15:00 Uhr:  

SG Brand-Nagelberg/Hoheneich -  

Groß-Siegharts (in Hoheneich) 

Sonntag, 18. Oktober, 15:00 Uhr:  

SG Brand-Nagelberg/Hoheneich -  

Bad Großpertholz (in Hoheneich) 

Samstag, 31. Oktober, 14:00 Uhr:  

SG Brand-Nagelberg/Hoheneich - Windigsteigt

(in Brand) 

 

Halloween-Party und Gschnas-Comeback 

Für die anstehende kalte Jahreszeit haben wir 

auch schon einiges geplant. So veranstalten wir 

heuer am 31. Oktober im Anschluss an das 

Heimspiel gegen Windigsteig eine Halloween-

Party samt Halloween-Wanderung und Kinder-

schminken am Sportplatz in Brand. 

Und im Jänner wird es nach längerer Pause 

wieder ein Sportler-Gschnas geben. Dieses wird 

am 16. Jänner im Kulturhaus Alt-Nagelberg 

abgehalten. Nähere Details dazu folgen in  

Kürze. 

 

Werde Mitglied 

Der Sportverein schätzt deine Mitgliedschaft 

sehr. Wenn du dem Verein beitreten und somit 

einen Beitrag zum Betrieb und Fortbestand des 

Vereins leisten möchtest, bitten wir dich um 

deine Anmeldung als Vereinsmitglied. Die Mit-

gliedschaft kostet ab 15,- Euro pro Jahr. Ein-

fach online registrieren via www.usv-bn.at/

mitgliederanmeldung 
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Beim Heimspiel gegen Zwettl II trat die SG Brand-Nagelberg/Hoheneich erstmals in den neuen, von der Firma Silbernagel gespendeten, 
Dressen an  

http://www.usv-bn.at/mitgliederanmeldung
http://www.usv-bn.at/mitgliederanmeldung
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Pensionistenortsgruppe Alt-Nagelberg 

Gemeinsam unterwegs, gemeinsam aktiv -  

Die vergangenen Monate waren geprägt von schö-

nen Ausflügen, geselligen Treffen und vielen ge-

meinsamen Erlebnissen. 

Im Juli führte uns ein gemeinsamer Ausflug mit 

der Ortsgruppe Litschau nach Mörbisch. Dort ge-

nossen wir die unterhaltsame Vorstellung „Ein 

Käfig voller Narren“ und verbrachten einen ge-

mütlichen und abwechslungsreichen Tag. 

Im August ging es mit dem Zug nach Litschau 

zum beliebten Straßenfest. Bei guter Stimmung 

und geselligem Beisammensein verging die Zeit 

wie im Flug. 

Auch unsere Klubnachmittage erfreuen sich gro-

ßer Beliebtheit und werden regelmäßig gut be-

sucht. Sie bieten Gelegenheit zum gemütlichen 

Beisammensein, Plaudern und Austauschen. 

 

Ein besonderes Erlebnis war im September die 

Fahrt mit der Mariazellerbahn von St. Pölten nach 

Mariazell. Mit der Gondel ging es anschließend 

auf die Bürgeralpe, wo wir gemeinsam zu  

 

Mittag aßen. Danach stand ein Besuch des wun-

derschönen Mariazell auf dem Programm. 

Gemeinsam mit den Ortsgruppen Heidenreich-

stein, Amaliendorf, Brand und Alt-Nagelberg nah-

men wir außerdem am Landeswandertag der Pen-

sionistinnen und Pensionisten teil. Rund 1.500 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren dabei – 

ein beeindruckendes Zeichen für die Gemein-

schaft und den Zusammenhalt. 

 

 

Wir freuen uns auf viele weitere schöne gemein-

same Stunden und laden alle Interessierten  

herzlich ein, bei unseren Aktivitäten dabei zu 

sein! 
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Unsere nächsten Aktivitäten 
 

9. Oktober: Unsere beliebte Adlerfahrt, 

anschließend besuchen wir das Schleißhei-

mer Theater. 

4. Dezember: Wir fahren zum stimmungs-

vollen Weihnachtsmarkt nach  

St. Wolfgang. 

5. Dezember: Unsere traditionelle Weih-

nachtsfeier findet statt. 

18. und 19. Dezember: Bei unserem 

Punschstand beim Klubraum freuen wir 

uns auf viele Besucherinnen und Besucher. 

Bei einem wärmenden Punsch wollen wir 

gemeinsam die Adventzeit genießen. 
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Verabschiedung Pfarrer Seul 

Seit 21 Jahren  war  Pfarrer Winfried Seul Seel-

sorger in der Pfarre Brand am 9. August wurde er 

in seinen  wohlverdienten Ruhestand verabschie-

det. Mit einer Rückschau  auf die vergangenen 

Jahre und Dankes Worte, musikalisch  gestaltet 

von der Singgemeinschaft Brand, wurde so seine 

letzte Sonntagsmesse gefeiert.  Die Pfarre Brand 

sowie auch die Trachtenkapelle überreichten ihm 

ein Geschenk zur Erinnerung an die Zeit in 

Brand. Auch  Abordnungen aller Vereine kamen 

um sich persönlich von ihm zu verabschieden. Im 

Anschluss an die feierliche Messe gab es noch 

eine Agape im Pfarrgarten und damit die Mög-

lichkeit für alle sich noch persönlich zu verab-

schieden. 

Wallfahrt der Pfarre Brand nach Langegg  

Auch dieses Jahr machte sich eine Gruppe Wall-

fahrer in Begleitung ihres neuen Pfarrers   Stanis-

law Milczanowski, auf den Weg nach Langegg. 

Die Route führte über Gemeindeweg und später 

über Waldwege zur Kirche nach Langegg . 

 

Bei der „Schwarzen Madonna“ legte die Gruppe 

eine kurze Rast ein und stärkten sich für den  

weiteren Weg. In der Pfarrkirche Langegg feier-

ten die Pilger gemeinsam mit Gläubigen ,die mit 

dem Auto gekommen waren eine besinnliche  

Andacht . 

Im Anschluss daran gab es ein gemütliches  

Beisammensein im Vereinshaus  der Pfarre Lan-

gegg, die Teilnehmer  bedankten sich für die 

großartige Bewirtung bei Frau Sabine Zibusch 

und ihrem Team. 
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Fotos: Christine Deutsch | NÖN Gmünd Schulschluss mit der Volksschule Nagelberg 



Foto Christine Deutsch/ NÖ Gmünd 

Foto Christine Deutsch/ NÖ Gmünd 

Übung 26.10.2022 

Öffnungszeiten  

Sammelzentrum Brand-Nagelberg: 

Jeden Mittwoch: 15:00–17:00 Uhr 

Jeden 1. Samstag im Monat: 08:00–11:00 Uhr 

(außer an Feiertagen) 

Hinweis: Keine Annahme von Rigipsplatten  

Aufgrund der Vorgaben des Gemeindeverbandes 

für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Be-

zirk Gmünd dürfen im Altstoffsammelzentrum 

keine Rigips- bzw. Gipskartonplatten übernom-

men werden. 

Wir bitten daher, Rigipsplatten nicht zum Sam-

melstoffzentrum zu bringen, sondern diese über  

 

eine dafür vorgesehene Entsorgungsstelle fachge-

recht zu entsorgen. 

Hintergrund: Seit 1. Jänner 2026 dürfen Gipsplat-

ten aufgrund der gesetzlichen Vorgaben nicht 

mehr deponiert werden. Gipsabfälle sind getrennt 

zu sammeln und einer entsprechenden Verwer-

tung bzw. Behandlung zuzuführen. 

Altstoffsammelzentrum Brand-Nagelberg  

Bitte Abfälle vorsortieren! 

Um einen reibungslosen Ablauf im Sammelzent-

rum Brand-Nagelberg zu gewährleisten, bitten 

wir alle Bürger, ihre Abfälle bereits vor der An-

lieferung sorgfältig zu sortieren. 

Nicht oder falsch sortierte Abfälle können im 

Sammelzentrum nicht entsorgt werden. Eine 

nachträgliche Sortierung vor Ort ist nicht mög-

lich, da dadurch der Ablauf erheblich verzögert 

wird.  

 

 

Bitte nehmen Sie sich daher bereits zu  

Hause die Zeit, Ihre Abfälle entsprechend zu tren-

nen. So können Wartezeiten vermieden und ein 

rascher Ablauf für alle gewährleistet werden. 
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Schnelles, stabiles Internet ist längst keine Zu-

kunftsvision mehr, sondern Grundausstattung für 

den digitalen Alltag – ob im Homeoffice, beim 

Streaming oder für die wachsenden Anforderun-

gen vernetzter Haushalte. Mit dem Anschluss an 

das NÖGlasfasernetz ist unsere Gemeinde für die-

se Anforderungen bereits bestens gerüstet.  

 

Jetzt NÖGlasfaseranschluss zum Aktionspreis 

sichern 

Wer noch keinen NÖGlasfaseranschluss hat, kann 

sich diesen jetzt zum Vorteilspreis sichern: Bis 

15. Oktober 2026 gibt es den Einzelanschluss um 

599,- € statt 900,- € – ein Preisvorteil von über  

30 %.* 

 

Bestellen Sie gleich online unter:  

www.noegig.at/bestellung  

 

Warum NÖGlasfaser? 

• Modernste Technologie für ultraschnelles, 

zukunftsfittes Internet 

• Große Angebotsvielfalt durch unterschiedli-

che Diensteanbieter, die ihre Services anbieten  

• Netzinfrastruktur bleibt im Besitz des Lan-

des Niederösterreich – unabhängig & nachhal-

tig 

• Wertsteigerung Ihrer Immobilie durch den 

Anschluss an das Glasfasernetz 

Informieren Sie sich über die verfügbaren Inter-

netdiensteanbieter in Ihrer Region unter 

www.noegig.at/anbieter. 

Im Zuge der Bauarbeiten wurde bereits die 

Leerverrohrung auf öffentlichem Grund an den 

Grundstücksgrenzen abgelegt.  

Wo das Leerrohr an Ihrer Grundstücksgrenze ab-

gelegt wurde, erfahren Sie unter www.noegig.at/

einbautenerhebung 

 

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit und sa-

gen Sie JA zu NÖGlasfaser – eine starke digitale 

Verbindung für heute und morgen! 

 

* Über 30 % Preisvorteil gegenüber dem Basispreis in der Höhe 

von 900,- € für einen Einzelanschluss. Aktionspreis um 599,- € bis 

15.10.2026 bei 24-monatiger Bindung gemäß den Konditionen 

des Bestellportals. 

NÖGlasfaser: Lichtgeschwindigkeit zum Aktionspreis! 

http://www.noegig.at/bestellung
https://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/einbautenerhebung
http://www.noegig.at/einbautenerhebung
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Ernährungsvortrag in Hirschbach  

Am Donnerstag, 24. September 2026 fand ein Er-

nährungsvortrag mit der Tut gut Diätologin Isa-

bella Bichl im Feuerwehrhaus Hirschbach statt. 

 

Die Gesunde Kleinregion Waldviertler StadtLand 

organisierte am 24. September die bereits dritte 

Veranstaltung im Rahmen ihres heurigen Ernäh-

rungs-Schwerpunktes. Neben einem Koch-

workshop zum Thema „Essen im (Berufs-)Alltag 

und einem Kochworkshop für Kinder im Rahmen 

des heurigen Ferien(s)pass Programmes, hielt Di-

ätologin Isabella Bichl den ergänzenden Vortrag 

für Eltern und andere Interessierte unter dem Mot-

to „Snack Attack – Essen für schlaue Köpfe“. In-

teressante Themen wie das Heranführen von Kin-

dern an neue Lebensmittel, der Bedeutung von 

Verboten für die Entwicklung von Essgewohnhei-

ten und eine achtsame Essbegleitung im Rahmen 

von Familienmahlzeiten waren nur einige Aspekte 

des sehr informativen Abends. Neben der Theorie 

legte Isabella Bichl besonderen Wert auf die Um-

setzbarkeit im Alltag und gab den teilnehmenden 

Eltern und Pädagoginnen viele praxisnahe Tipps 

für gesunde Jausen und nahrhafte Mahlzeiten vom 

Kleinkind bis Schulkind-Alter mit auf den Weg, 

wie Kleinregions-Obfrau Stellvertreter Ernst 

Wurz wertschätzend in seinen abschließenden 

Worten erwähnte. 

 

Foto: Kleinregion Waldviertler StadtLand 
Silke Kahl (Kleinregion), Obfrau Stellvertreter Ernst Wurz, Vortra-
gende Isabella Bichl, Karina Hobecker und Tanja Pönwalter (VS 
Hirschbach/Kirchberg) beim Vortrag am 24. September im Feuer-
wehrhaus Hirschbach. 
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FOTO Christine Deutsch/ NÖN Gmünd  
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STEIN & SCHRIFT 
 

LEMBACHNER GOTTFRIED 
 

Grabinschriften, Grabreinigung 
Renovierungen, Laternen, Vasen, ect. 

 

Bergzeile 3, 3943 Schrems 
Tel.: 0676/7856551  
grabservice@aon.at 
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Ärztenachtdienst täglich  
von 19:00 bis 07:00 Uhr, Tel. Nr. 141 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
von 07:00 bis 19:00 Uhr 

Zahnärztlicher  
Notfalldienst  

von 09:00 bis 13:00 Uhr 

03. - 

04.10.2026 

Dr. Grubök, Reingers 

Tel.: 02863/560 36 

Dr. Pesamosca-Riebler, 

Zwettl 

Tel.: 02822/529 68 

10. -  

11.10.2026 

Dr. Kitzler, Amaliendorf  

Tel.: 02862/54 86 60 

Dr. Woletz, Horn 

Tel.: 02982/357 00 

17. -  

18.10.2026 

 Dr. Binder, Heidenreichstein  

Tel.: 02862/53 122 

Dr. Fietz, Zwettl 

Tel.: 02822/535 68  

24.- 

25.10.2026 

Dr. Grubök, Reingers 

Tel.: 02863/560 36 

Dr. Zaidan, Kirchberg a. W. 

Tel.: 02854/611 11 

26.10.2026 
Dr. Grubök, Reingers 

Tel.: 02863/560 36 

Dr. Zaidan, Kirchberg a. W. 

Tel.: 02854/611 11 

31.10. -  

01.11.2026 

Dr. Fraißler, Litschau 

Tel.: 02865/50126 

Dr. Fitz, Waidhofen/ Thaya 

Tel.: 02842/525 97 

07. - 

08.11.2026 

Dr. Gabler, Heidenreichstein 

Tel.: 02862/52 525 

Dr. Blabensteiner,  

Schweiggers 

Tel.: 02829/700 33 

14. -  

15.11.2026 

Dr. Ziegler, Brand 

Tel.: 02859/73 20 

Dr. Bergmann, Schrems 

Tel.: 02853/765 20 

21. -  

22.11.2026 

 Dr. Kitzler, Amaliendorf  

Tel.: 02862/54 86 60 

Dr. Toth, Thaya 

Tel.: 02842/546 32 

28. - 

29.11.2026 

Dr. Gabler, Heidenreichstein 

Tel.: 02862/52 525 

Dr. Rostamzadeh, Litschau 

Tel.: 02865/501 78 

5. - 

06.12.2026 

Dr. Fraißler, Litschau 

Tel.: 02865/50126 

Dr. Kern, Zwettl  

Tel.: 02822/51 888 

08.12.2026 Noch nicht bekannt 
Dr. Raabe, Groß Gerungs 

Tel.: 02812/54 90 

12.-

13.12.2026 

 Dr. Binder, Heidenreichstein  

Tel.: 02862/53 122 

DDr. Bilek, Hoheneich 

Tel.: 02852/518 60 
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https://www.google.at/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x4773278ea874d173:0xb35cfed49cdb381a?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.google.at/search?q=Dr.+Michael+Frai%C3%9Fler%2C+Stadtplatz%2C+Litschau&sca_esv=9fddbb6b9003878c&sca_upv=1&source=hp&ei=pnQGZsagFqSO9u8PoeCFwAI&iflsig=ANes7DEAAAAAZgaCtqpJVe0Iu2VLrrlLjhkZJd9Ww7s8&oq=litschau+frai%C3%9F&gs_lp=Egdnd3Mtd2l6Ig9saXRzY2h
https://www.google.at/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x4773278ea874d173:0xb35cfed49cdb381a?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.google.at/search?q=Dr.+Michael+Frai%C3%9Fler%2C+Stadtplatz%2C+Litschau&sca_esv=9fddbb6b9003878c&sca_upv=1&source=hp&ei=pnQGZsagFqSO9u8PoeCFwAI&iflsig=ANes7DEAAAAAZgaCtqpJVe0Iu2VLrrlLjhkZJd9Ww7s8&oq=litschau+frai%C3%9F&gs_lp=Egdnd3Mtd2l6Ig9saXRzY2h
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Aktiv Programm in der Volksschule Nagelberg 
3871 Alt-Nagelberg, Hauptstraße 82 

Smovey-Training  

Mittwoch  

Beginn: 19:15 Uhr 
 

Smovey ist ein außergewöhnliches Gesundheits- 

Fitness- und Therapiegerät. Macht Spaß bei der 

Bewegung, aktiviert, stärkt, kräftigt, mobilisiert 

und strafft den ganzen Körper. 
 

Bitte um Voranmeldung! 
 Sabina Bernhard aus Alt-Nagelberg  

0664/511 58 50 
sabina.bernhard@hotmail.com 

Gemeinsam Turnen 

Donnerstag 

Beginn: 18:30 Uhr 
 

Musik an - gemeinsame Bewegung macht gleich 

viel mehr Spaß! 
 

Günther Müller aus Brand 

 0664/16 35 259 

Line Dance  

Dienstag  
Beginn: 18:30 Uhr  
und  
Donnerstag  
Beginn: 17:00 Uhr 
 
Kommt vorbei, tanzt mit!  

 
Bitte um Voranmeldung! 

 Margit Deutsch aus Brand 
0664/634 42 01 

Rückenfit  

durch die kalte Jahreszeit 
Montag 

18:30 Uhr  - Rückenfit 
   

Bitte um Voranmeldung! 
Carina Müller BSc MA aus Brand 

0664/3622054  

Mini Ballett  

(für Kinder von 3 bis 6 Jahren) 

Dienstag, ab 20.10.2026 

Beginn: 16:30 Uhr 
 

0681/ 81 31 03 47 

miniballett@proton.me 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

17.10.2026 13:00 Uhr- Gesundheitstag 2.0 „gesund und aktiv“ in Brand-Nagelberg 

 17:00 Uhr im Kulturhaus Nagelberg                               siehe Seiten 10  und 11                                 

31.10.2026   Halloweenparty des USV Brand-Nagelberg am Sportplatz Brand  

03.10.2026 17:30 Uhr  Heurigenabend des Dorferneuerungsverein Alt-Nagelberg  
   im Kulturhaus Nagelberg 

03.10.2026 16:00 Uhr  Spritzerstand der Freiwillige Feuerwehr Steinbach  
   im Feuerwehrhaus Steinbach 

Einladung zu den Gedenkfeiern anlässlich Allerheiligen  

Am Sonntag, dem 1. November: 

   08:00 Uhr Kriegerdenkmal Finsternau - Kranzniederlegung 

   08:30 Uhr Kriegerdenkmal Brand - Ehrung 

   09:30 Uhr Kriegerdenkmal Steinbach - Ehrung 
Der Friedhofsgang in Alt-Nagelberg findet um 13:30 Uhr und in Brand um 15:00 Uhr,  

jeweils ab der Kirche, statt. 

12. - 13.12.2026   Weihnachtsmarkt in Brand  

21.11.2026 10:00 Uhr  „Stress lass nach“ Ein Tag für mehr Ruhe und neue  
   Kraft im Alltag im Kulturhaus Nagelberg   siehe Seite 35 

21.11.2026 18:30 Uhr  Kirchenkonzert der Trachtenkapelle Brand  
    in der Pfarrkirche Brand  

12.11.2026 17:00 Uhr Blutspenden im Kulturhaus Nagelberg  

05.11.2026 19:00 Uhr  Vortrag „Der rote Faden“ Mundmotorik trifft Feinmotorik -  
   wie Sprache, Hand und Schreiben zusammenhängen    
   im Kulturhaus Nagelberg                                         siehe Seite 40 

Hinweis:  

Jeden Donnerstag, ab 17:00 Uhr 

 lädt die Kulturhauskantine  

zum gemütlichen Beisammensein ein ! 
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24.10.2026 14:00 Uhr  Feierliche Amtseinführung von Pfarrmoderator  
   Stanislaw Milczanowski in der Pfarrkirche Brand  



 

Herzlichen Glückwunsch… 

Frau Anna Trisko aus Brand zum 97. Geburtstag 

Frau Elisabeth Zeiler aus Alt-Nagelberg zum 93. Geburtstag 

Elfrieda und Bgm. a. D. Wilhelm Kindlinger aus Alt-Nagelberg zur Eisernen Hochzeit  

Frau Hildegard Hanauer aus Alt-Nagelberg zum 91. Geburtstag 

Frau Gerta und Hartmann Ruso aus Alt-Nagelberg zur Eisernen Hochzeit 
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Herzlichen Glückwunsch zur Verehelichung 
 

Celine Bauer und Patrick Ableidinger aus Alt-Nagelberg  

Melanie Bernhard und David Schnabl aus Alt-Nagelberg 

Leonie Wimmer und Bernhard Riedl aus Breitensee/ Brand u. Finsternau 

Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger recht herzlich! 

Ariana Sofia Pop aus Alt-Nagelberg  

Alexander Elias Gruböck  
aus Neu-Nagelberg  

Nadine Strohmeier aus Brand  

Elias Jeschko aus Steinbach 

Marie Vogler aus Steinbach 



 

Wir gratulieren  

Frau Emma Schandl aus Alt-Nagelberg 
zum 98. Geburtstag 

Frau Maria Bachofner aus Alt-Nagelberg 
zum 90. Geburtstag 

Frau Ingeborg Bricher aus Alt-Nagelberg 
zum 85. Geburtstag 

Frau Gertrude Reutterer aus  
Neu-Nagelberg zum 90. Geburtstag 

Frau Hermine Simon aus Finsternau 
zum 91. Geburtstag  

Herrn Johann Tischler aus Steinbach 
zum 80. Geburtstag 

Frau Elfriede Knierlinger  
aus Alt-Nagelberg zum 90. Geburtstag 


